
Anzeigàtt 
für die ErzdiLIefe Freiburg. 

J|ß 13. Donnerstags den 25. Juli 190 Y*. 

Nr. 7022. Erhaltener Weisung zufolge teilen wir anmit unserem Klerus ein Schreiben Seiner Heiligkeit des 

Papstes Pius X an Herrn Prälat Co mm er in Wien mit: 

DILECTO FILIO 

ERNESTO GOMMER 

ANTISTITI URBANO 
DOCTORI DECURIALI THEOLOGIAE TRADENDAE 

TN LYCEO MAGNO VINDOBONENSI 
VINDOBONAM 

PIUS PP. X. 
DI LEGTE EIEI! 

SALUTËM ET APOSTOLICAM BENEDICTIONEM. »Summa Nos voluptate complex! opus sumus, quod 
if earn in rem, aetati nostrae civibusque maxime 
1 tuis sane quam utilem, condidisti, ut qui Her- 
I manni Schell, recens vita functi, obtegantur 

scriptis errores, extraendo iudicares disceptandoque 
reiceres. Res est non comporta nemini, Hermannum 
Schell vita quidem ducta integre, item pietate, Religi- 
onis tuendae studio, aliis praeterea virtutibus excelluisse : 
non item incorrupta doctrina ; quo factum est ut non- 
nulla eius scripta, tamquam minus congruentia veritati 
catholicae, improbarit Sedes Apostolica damnaritque 
publice. Itaque de catholicis id erat sine dubitatione 
confidendum, qui virum,. cetera laudabilem, aberrantem 
a sententia catholica sequeretur, fore neminem, securam- 
que ab eiusmodi causa doctrinam, detecto provide 
discrimine, non tarn adservari illibatam quam ad pro- 
fectum posse contendere. At, contra, non deesse com- 
perimus qui eius doctrinam commend are non dubitarint, 
eumque perinde laudibus efferre, ac si fidei defensor 
exstiterit princeps, ipsi etiam Paulo Apostolo comparandus, 
planeque dignus, cuius memoria, posito monumento, 
posteritati admirationique consecretur. Equidem qui ita 
sentiunt, vel ii ignoratione occupai! veritatis catholicae 
sunt existimandi, vel Auctoritati Sedis Apostolicae 

An unseren geliebten Sohn 
Ernst Commer 

Römischer Prälat u. o. Professor der Theologie an der 
Universität zu Wien. 

X. Wapß, 

Geliebter Sohn! 
Gruß und Apostolischen Segen. 

größter Freude haben wir das Werk aufge- 
äI>1 nommen, das Du zu einem unserer Zeit und 

Deinen Landsleuten höchst nützlichen Zweck ver- 
faßt hast, nämlich um die in den Schriften des jüngst ver- 
storbenen Hermann Schell verborgenen Irrtümer ans Licht 
zu ziehen und einer einläßlichen Beurteilung zu unter- 
werfen. Es ist ja allgemein bekannt, daß Hermann Schell 
durch ein reines, unbescholtenes Leben, durch Frömmigkeit 
und Eifer in der Verteidigung unserer hl. Religion und 
durch andere Tugenden sich auszeichnete — dagegen nicht 
durch untadelhafte Lehre. Daher kam es, daß der Aposto- 
lische Stuhl einige seiner Schriften als mit der katholischen 
Wahrheit weniger übereinstimmend mißbilligte und öffentlich 
verurteilte. Darnach durfte man ohne Zweifel von den 
Katholiken erwarten, daß keiner dem sonst löblichen, aber 
von der katholischen Lehre abirrenden Manne folgen und 
seine Lehre, deren Gefährlichkeit doch sorgsam aufgedeckt 
war, ruhig weiter als untadelhaft, ja noch als zum Fort- 
schritt gereichend betrachten werde. Aber ganz im Gegen- 
teil haben Wir in Erfahrung bringen müssen, daß es Leute 
gibt, die kein Bedenken tragen, seine Lehre zu empfehlen 
und mit solchen Lobsprüchen zu erheben, als sei er (Schell) 
ein Hauptverteidiger des Glaubens gewesen, dem Apostel 
Paulus an die Seite zu stellen und würdig, daß ihm ein 
Monument errichtet und so seinem Andenken die Bewun- 
derung der Nachwelt gesichert werde. Die so denken, sind 
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obsistere, id calumniae comments, obsoletioribus studiis 
adhaerentem, disciplinarum earn obstare progressui, alas 
acerrimis quibusque ingeniis circumcidere, verumque 
edocentibus obniti. Neque tarnen falsius quidquam aut 
iniquius fingi cogitatione potest; si quidem im probat 
certe errandi libertatem Ecclesia, fidelesque ne patiantur 
se irretiri fallaciis, evigilat; at non illud ullo pacto 
prohibet, immo vero instando commendat suadetque, 
traditum divinitus verum, cui ipsa custodiendo est data, 
pro gentium aetatumque indole, apertius explanari et 
interpretations evolvi légitima. Quapropter palam est, 
nullam posse aliam damnatorum Hermann! Schell scripto- 
rum causam intelligi quam quod novarum iisdem vene- 
num rerum alienaeque a catholica fide sententiae conti- 
nerentur. Quae quum ita sint, egregie te de Religione 
ac de doctrina meritum edicimus, ac theologi te munere 
sanctum praeclare arbitramur, qui, eo germane declarato 
quid in propositis rebus Ecclesia sentiat, cautum fide- 
libus esse volueris. Tibi idcirco ex animo gratulamur: 
simul vehement! hortamur desiderio, ne reprehension es 
adversariorum veritus, quas honori tibi et incitamento 
esse oportet, meutern aut calamum a catholico tuende 
dogmate revoces. Auspicem gratiae divinae, Nostraeque 
benevolentiae testem Apostolicam Benedictionem aman- 
tissime tibi impertimus. 

Datum Romae apud 8. Petrum die XIV Iunii anno 
MCMVII, Pontificatus Nostri quarto. 

PIUS PP. X. 

Pro opportune, comunicatione Clero et fidelibus. 

Freiburg, den 6. Juli 1907. 

entweder in Unwissenheit bezüglich der katholischen Lehre 
befangen, oder sie sind Widersacher der Autorität des Aposto- 
lischen Stuhles, dem sie verleumderisch andichten, als hänge 
er veralteten Anschauungen und Bestrebungen an, hindere 
den Fortschritt in den Wissenschaften und suche gerade den 
scharfsinnigsten und die Wahrheit lehrenden Geistern die 
Flügel zu beschneiden. Und doch kann nichts Falscheres und 
Ungerechteres ersonnen werden. Freilich verwirft die Kirche 
die Freiheit des Irrtums und wacht darüber, daß die 
Gläubigen sich nicht durch trügerische Lehren umgarnen 
lassen. In keiner Weise aber hindert sie, empfiehlt viel- 
mehr und sorgt, daß die von Gott überlieferte Wahrheit, 
zu deren Bewahrung sie selbst gegründet wurde, entsprechend 
den Anlagen und Bedürfnissen der verschiedenen Völker und 
Zeiten immer deutlicher erklärt und innerhalb der richtigen 
Schranken entwickelt werde. Darum ist es offenbar, daß 
keine andere Ursache für die Verwerfung der Schell'schen 
Schriften angegeben werden kann, als daß in denselben das 
Gift von Neuerungen und Lehren, die vom Glauben ab- 
weichen, enthalten sind. Deswegen erklären wir offen, daß 
Du Dich um die Religion und ihre Lehre höchst verdient 
gemacht und Deinem Amt als Theologieprofessor in ausge- 
zeichneter Weise entsprochen hast dadurch, daß Du bestimmt 
und deutlich erklärtest, was in den vorwürfigen Fragen die 
Kirche lehrt, und so die Gläubigen vor Irrtum zu bewahren 
suchtest. Wir wünschen Dir deshalb von Herzen Glück und 
ermahnen Dich angelegentlichst : Scheue nicht den Tadel und die 
Angriffe der Gegner (die Du Dir vielmehr zur Ehre rechnen 
und zur Ermunterung gereichen lassen sollst) und laß Dich 
durch dieselben nicht abhalten, auch weiterhin Deine Geistes- 
kraft und Deine Feder der Verteidigung des katholischen 
Dogmas zu weihen. 

Als Unterpfand der göttlichen Gnade und zum Zeichen 
unseres Wohlwollens erteilen Wir Dir in liebevollster Weise 
den Apostolischen Segen. 

Gegeben zu Rom bei St. Peter am 14. Juni 1907, 
im 4. Jahr unseres Pontifikats. 

Wius X. Wapst. 

Grzbischöfl'iches Ordinariat. 

Ornermung von ^rosynodatexaminatoren betreffend. 

Nr. 6906. Auf Grund der Uns vom hl. Apostolischen Stuhle verliehenen Vollmacht haben Wir mit Zustimmung 
Unseres Hochwürdigsten Domkapitels an Stelle des von hier weggezogenen Hochwürdigen Herrn Divisionspfarrers Dr. Anton 
Leinz den Hochwürdigen Herrn Pfarrer Dr. Adolf Rösch von Jmnau, Kaplaneiverweser in Haigerloch, zum Prosyno- 
dalexaminator ernannt. 

Freiburg, den 27. Juni 1907. 

ch Thomas, Erzbischof. 
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Die Wergevung von zwei Ireiplähen in dem Kehr- und Grziehungsinstitut in Gffenvurg 
betreffend. 

Nr. 7617. Aus der Markgräfin Maria - Viktoria - Stiftung sind auf 1. Oktober l. I. in dem Lehr-und Erziehungs- 
institut zuOfienburg zwei von diesseitiger Vergebung abhängige Freiplätze für zweiMädchen aus den vormals öster- 
reichischen Landesteilen wieder zu vergeben. 

Die Bewerberinnen um diese Freiplätze, welche nicht unter zwölf und nicht über sechzehn Jahre alt sein sollen, 
haben unter Anschluß der erforderlichen Geburts-, Tauf-, Schul-, Sitten- und Vermögenszeugnisse ihre Bittgesuche inner- 
halb vier Wochen anher einzureichen. 

Freiburg, den 11. Juli 1907. 

Grzöischöffiches Ordinariat. 

Die Sei der Wallfahrt Walldürn pro 1907 erbetenen Sacra betreffend. 

Nr. 7930. Die Hochwürdigen Herren, welche eine Anzahl obiger Sacra zur baldigen Persolution übernehmen 
wollen, mögen ihre Gesuche anher einreichen. 

Frei bürg, den 22. Juli 1907. 

Grzöischöffiches Ordinariat. 

Erhebung der allgemeinen Kirchensteuer für das Zahr 1907 betreffend. 

Nr. 18441. An die katholischen Stiftungsräte. 
Nach Mitteilung der Allgemeinen Katholischen Kirchensteuerkasse ist die in § 7 der Dienstweisung vom 12. Oktober 

1900 vorgeschriebene Anzeige über die erfolgte Zustellung der Forderungszettel an die steuer- 
pflichtigen von vielen Erhebern noch nicht erstattet worden. Die Stiftungsräte haben dafür Sorge zu tragen, daß 
diese Anzeige, soweit noch nicht geschehen, alsbald unter Benützung des s. Zt. den Erhebungsregistern beigelegten 
Postkartenformulars an die Allgemeine Katholische Kirchensteuerkasse hier (Seminarstraße 7) 
eingesendet wird. 

Karlsruhe, den 2. Juli 1907. 

Katholischer Hberffiftungsrat. 
F e tz e r. Wendler. 

Die Stellung und Dorlage der 1906 er Interkakarrechnnngen der katholischen 
Marr- und Kaplaneipfründen betreffend. 

Nr. 18971. An die Erzbischöflichen Kämmerer und Katholischen Stiftungsräte. 

Wir sehen uns veranlaßt, die Einsendung der noch ausstehenden, mit dem 31. Dezember 1906 abzuschließenden 
Jnterkalarrechnungen, welche nach § 29 der Dienstvorschriften über die Verwaltung und Verrechnung der Jnterkalargefälle 
katholischer Pfründen spätestens auf 1. I. Mts. zur Prüfung anher vorzulegen waren, anmit in Erinnerung zu bringen. 
Die darunter befindlichen Anfangs- und Schlußrechnungen müssen mit dem Anerkenntnis der beteiligten Kapitelsdekane 
und der Pfründnießer oder ihrerlRechtsnachfolger versehen sein. 

Karlsruhe, den 3. Juli 1907. 

Katholischer chöerstiftungsrat. 
ge&ei. Liebler. 
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Wfriindeausschreiöen. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

Karlsdorf, Dekanats Bruchsal, mit einem Einkommen von 1483 Ji. außer 142 Jk. 45 4 Gebühren für 

Abhaltung von 143 gestifteten Jahrtagen, wovon ein Jahrtag mit 2 Jk 98 4 Gebühr auf der 

Pfarrei selbst ruht. 

Kürzell, Dekanats Lahr, mit einem Einkommen von 2463 Jk außer 97 Jk 69 4 Gebühren für Abhaltung 

von 76 gestifteten Jahrtagen und außer 13 Jk 29 4 für besonders kirchliche Verrichtungen und mit 

der Verbindlichkeit, einen Vikar zu halten und zu salarieren. 

Oberspitzenbach, Dekanats Waldkirch, mit einem Einkommen von 1366 Jk außer 78 Jk. 79 4 für Abhaltung 

von 81 gestifteten Jahrtagen, wovon 65 Jahrtage mit 65 Jk. Gebühren auf dem Pfründeeinkommen 

selbst ruhen. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an seine^S e i ife 

Königliche Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation Vonseiten Allerhöchst-- 

desselben innerhalb vier Wochen bei Großherzoglichem Ministerium der Justiz, des Kultus und Unterrichts einzureichen. 

Ernennungen. 

Seine Exzellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof haben mit Entschließung vom 6. Juli l. I. den Hoch- 

würdigen Herrn Wirklichen Geistlichen Rat, Domkapitular Dr. Sebastian Otto, an Stelle des verstorbenen Geist- 

lichen Rates, Pfarrers Thomas Gutgesell von Niederschopfheim zum Erzbischöflichen Kommissär für die klösterlichen 

Lehrinstitute zu Baden, Lichtental und Offenburg ernannt. 

Zu Dekanen wurden gewählt und unterm 8. Juli l. I. kirchenobrigkeitlich bestätigt: 

Vom Landkapitel Endingen Pfarrer Hermann G ä n s h i r t in Oberhausen. 

Vom Landkapitel St. Leon Pfarrer Peter Georg Schäfer in Stettfeld. 

Vom Landkapitel Villingen Pfarrer Johann Baptist Heer in Neudingen. 

Vom Landkapitel Breisach wurde Pfarrer Adolf Alb i ck er in St. Märgen zum D e f i n i t o r gewählt. Der- 

selbe erhielt unterm 25. Juni l. I. die kirchenobrigkeitliche Bestätigung. 

Vom Landkapitel Bruchsal wurde Pfarrer Johann Metz in Büchig zum Kämmerer gewählt. Derselbe er- 

hielt unterm 1. Juli l. I. die kirchenobrigkeitliche Bestätigung. 

Resignation. 

Seine Exzellenz der Hvchwürdigste Herr Erzbischof haben die Resignation des Pfarrers Karl Vogt auf die 

Pfarrei Sentenyart, Dekanats Meßkirch, cum reservatione pensionis unter dem 4. Juli l. I. angenommen. 

Vorsehungen. 

25. Juni: Stephan Müller, Vikar in Leutkirch, i. g. E. nach Ottersweier. 

25. „ Martin Stegmüller, zuletzt beurlaubt, als Vikar nach Leutkirch. 

27. „ Wilhelm Hornbach, zuletzt beurlaubt, als Vikar nach R h e i n f e l d e n. 

28. „ L u d w i g H a ck e r, Vikar in Schutterwald, i. g. E. nach Mörsch. 

28. „ Josef Maier, Vikar in Mörsch, i. g. E. nach Appenweier. 

6. Juli Joseph Gott Wald, Vikar in Oberwinden, i. g E. nach R o t h e n f e l s. 
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Zusammenstellung der Beträge für den St. JosepWerein im Jahre 1906 

A. Inkorporierte 
Pfarreien. 

St. Peter . . . 

k. Stadtkapitel. 

Kapitel Freiburg. 
Dompfarrei. . . 
St. Urban . . . 
Dch.H.Hrn. Sekre- 

tär Keller . . 

Kap. Karlsruhe. 
St. Bonifatium . 
St. Peter u. Paul 

St. Stephan . . 
U. L. Frau . . 

(Bahnhofvorstadt) 

Kap. Mannheim. 
# (Bet# . . . 

(Schwetz. Vorstadt) 
Rheinau. . . . 
St. Jakob . . . 

(Neckarau) 
St. Ignaz . . . 

(obere Pfarrei) 

e. Landkapitrl in 
Hoden. 

Kapitel Breisach. 
Mengen. . . . 
Bollschweil. . . 
Breisach. . . . 
Bremgarten . . 
Bucheubach . . . 
Ebnet . . . . 
Eschbach. . . . 
gelbfk# . . . 
Gündlingen. . . 
Horben . . . . 
Kirchzarten . . . 
Krozingen . . . 
Merzhansen . . 
Oberried . . . 
Pfaffenweiler . . 
St. Georgen . . 
St. Märgen . . 

24 

162 
6 

26 
5 

18 
37 

14 

3 
22 

10 

4 

07 

6 
10 
21 

3 
13 

9 
10 
13 

2 
4 

23 
5 

16 
11 

3 
8 
8 

50 

90 

St. Trudpert 
St. Ulrich . 
Sölden . . 
Staufen . . 
Umkirch . . 
Waltershofen 
Wittnau. . 

Kap. Bruchsal. 

Bauerbach . . . 
Bruchsal 
— St. Damian, et 

Hugonem 
Büchenau . 
Büchig . . 
Forst. . . 
Heidelsheim 
Neibsheim . 
Neuthard . 
Oberöwisheim 
Sickingen . 
Untergrombach 
Wöschbach . 

Kap. Buchen. 

Buchen . . 
Eubigheim . 
Götzingen . 
Hainstadt . 
Hellingen . 
Hettigenbeuern 
Hollerbach . 
Limbach . . 
Mudau . . 
Oberscheidental 
Osterburken. 
Rosenberg . 
Schlierstadt 
Schlossau . 
Seckach . . 
Steinbach . 
Waldhausen 

Kap. Endingen. 

Achkarren . . 
Amoltern . . 
Burkheim . . 
Kiechlinsbergen 
Oberbergen. . 
Oberhausen 
Riegel . . . 

18 
6 
4 

12 
2 
5 
4 

10 
9 

10 
16 

6 
10 

8 
19 

1 
10 

2 

4 

70 

70 

70 

50 

90 

30 

86 

90 

5 — 
3 50 

10 
6 
9 
4 
5 
5 

17 
5 
8 
5 
6 
2 
9 
4 
7 

33 

50 
50 
81 

40 

15 

10 

20 

64 

Kap. Engen 
Beuren a. d. 8 
Binningen . 
Blumenfeld. 
Büßlingen . 
Duchtlingen. 
Ehingen . . 
Eigeltingen . 
Honstetten . 
Mauenheim 
Mühlhausen 
Nenzingen . 
Riedöschingen 
Steißlingen. 
Thengendorf 
Weiterdingen 
Welschingen 

Kap. Ettlingen. 
An a. Rh. . . 
Bulach . . . 
Busenbach . . 
Ettlingenweier 
Forchheim . . 
Moosbronn. . 
Schöllbronn 

Kap. Geisingen. 
Aulfingen . . 
Biesendorf . . 
Eßlingen . . 

(dar. 184 M. Ver 
mächtnis des t H 
H. Pfarrers Joh 
A. Vierneisel.) 

Gutmadingen . 
Hattingen . . 
Hochemmingen. 
Jmmendingen . 
Jppingen . . 
Kirchen . . . 

(o. & & (Beißl 
Rat Kutruff.) 

Leipferdingen . 
Möhringen . . 
Sunthausen. . 
Unterbaldingen 

(vom III. Orden.) 
Zimmern . . 

(&%.) 

Kap. Gernsbach. 
Baden . . . 

(v. Kloster.) 
Badenscheuern . 
Ebersteinburg . 
Elchesheim . . 

M. 

3 
8 

10 
5 
3 

14 
5 
6 
3 

10 
10 

3 
5 
3 
5 
8 

4 

35 

20 
80 
21 
90 
95 

60 
.,53 
9 20 

10 
7 
4 
6 50 

4 
1 

188 

6 
4 
6 
5 
7 
8 

1 
10 

2 
4 

13 
5 
5 

50 
90 

12 

40 
62 

Forbach . . 
Gaggenau . 
Gernsbach . 
Kuppenheim 
Lichtenthal . 
mgerM . 
Muggensturm 
Oberweier . 
Oetigheim . 
Oos . . . 
Rothenfels . 
Steinmauern 

Kap. Hegau. 

Biethingen . . 
Bohlingen . . 
Friedingen . . 
Gailingen . . 
Gottmadingen . 
Riedheim . . 
Rielasingen . . 
Wangen . . . 
SWeüet . . . 
Worblingen 

Kap. Heidelberg. 

Friedrichsfeld . 
Handschuhsheim 
Leimen . . . 
Neckargemünd . 
Neuenheim . . 
Nußloch . . . 
Rohrbach . . 
Sandhaufen 
Schwetzingen . 
Wieblingen. . 
Wiesenbach . . 
Wiesloch . - 

Kap. Klettgau. 

Altenburg . . 
Baltersweil 
Degernau . . 
Geislingen . . 
Hohenthengen . 
Jestetten . . 
Kadelburg . . 
Lienheim . . 
Lottstetten . . 
Obereggingen . 
Rheinheim . . 

Ji>. 4 
25 — 

3 50 
20 — 

10 — 

9 — 
7 50 

11 60 
8 21 

15 50 
17 41 
11 45 

5 50 

3 — 
6 50 

12 59 
12 20 
13 35 

5 — 
29 49 

2 
11 — 
9 53 

4 53 
4 40 
6 — 

7 88 
9 11 

11 — 

3 50 
10 09 
15 — 

5 — 
3 — 
5 — 

6 50 
1 38 
3 50 
9 15 

12 — 

7 07 
7 — 
3 — 
9 — 
8 — 

7 50 
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Kap. Konstanz. 
Allensbach . . . 

Böhringen . . . 
Dettingen . . . 
Konstanz, 
— St. Stephanum 

(bat. 2 o. ß. 
DivisionsPfr.Msgr. 
Scheu.) 

Litzelstetten. . . 
Radolfzell . . . 
Reichenau-Münster 
Reichenau-Oberzell 
Reichenau-Nieder- 

zell . . . . 
Wollmatingen . . 

Kap. Krautheim. 
Assamstadt . . 
Gommersdorf . 
Hüngheim . . 
Klepsau . . . 
Krautheim . . 
Oberwittstadt . 
Windischbuch . 
Winzenhofen 

Kap. Lahr. 

Diersburg . . . 
Elgersweier . . 
Ettenheim . . . 
Friesenheim . . 

(dar. 5 M t>. Hei- 
ligenzell.) 

Grafenhausen . . 
Haslach . . . . 

(dar. 9,— M von 
Hofstetten.) 

Herbolzheim . . 
Hofweier . . . 
Ichenheim . . - 

(darunter 8 M. von 
Dundenheim) 

Kappel a. Rh. . . 
Kippenheim. . . 
Kürzell . . . . 

(dar. 3,80 M. von 
Schutterzell.) 

Lahr  
Malberg . . . 
3R#enW . . 
Münchweier . . 

(dar. 3,08 M von 
Wall bürg) 

Niederschopfheim . 
Oberschopfheim 
Ottenheim . . . 
Ringsheim . . . 
Schüttern . . . 
Schutterthal . . 
Seelbach.... 
Steinach .... 
Wagenstadt . . 

30 
8 
8 
6 
3 

10 
2 
4 

6 
10 
20 
21 

16 
29 

27 
15 
17 

10 
12 
15 

28 
10 
14 
11 

10 
10 
4 

15 
3 

23 
25 
10 
4 

4 

io 

50 

60 

90 

50 
50 

70 

50 

11 

11 

45 

59 

58 

30 

Waltersweier . 
Weiler . . . 
Welschensteinach 
Zunsweier . . 

Kap. Lauda 
Dittigheim . 
Gerlachsheim 
Grünsfeld . 
Heckfeld . . 
Jlmspan 
Königshofen 
Krensheim . 
Kützbrunn . 
Kupprichhausen 
Messelhausen 
Oberbalbach 
Oberlauda . 
Unterschüpf. 
Bilchband . 
Zimmern . 

Kap. Linzgau. 

Aftholderberg 
Altheim . . 
Andelshofen 
Bermatingen 
Deggenhausen 
Frickingen . 
Großschönach 
Hepbach . . 
Hödingen . 
Jllmensee . 
Immenstaad 
Ittendorf -. 
Lippertsreuthe 
Markdorf . 
Meersburg . 
Oberhomberg 
Owingen 

(dar. 3 M. v. Kpl. 
v. Wewer v. Billa- 
fingen.) 

Pfullendorf 
Röhrenbach. 
Roggenbeuren 
Salem . . 
Ueberlingen a. S 
Untersiggingen. 

Kap. Meßkirch. 
Bietingen . . . 

(dar. 1,10 M. von 
Altheim.) 

BoK . . . 
Buchheim . 
Burgweiler. 
Engelswies 
Göggingen . 
Gutenstein . 
Hausen i. Th. 

10 
12 

8 
10 

10 
11 
18 

6 
5 

32 
7 
6 
2 
4 
6 
8 
6 
8 
7 

2 
6 
3 
7 
5 
2 
4 

10 
5 
6 

10 
10 
3 
9 

25 
8 

10 

6 
6 
7 
4 

18 
3 

90 
68 
20 

50 

50 

22 
44 
60 

4 
6 
5 
3 

20 
4 
6 

74 
80 
97 

02 

65 

70 

87 

10 

01 

05 

50 

Kreenheinstetten 
Krumbach . . 
Leibertingen . 
Menningen. . 

. . 
Rast nt. Sauldorf 
Schwenningen . 
Sentenhart . . 
Worndorf . . 
#eKa.Ä. . . 

Kap. Mosbach. 
Billigheim . 
Eberbach 
Herbolzheim 
Lohrbach 
Mosbach 
Neckargerach 
Stein a. K. 

Kap. Mühlhausen. 

Mühlhausen . . 
Pforzheim . . . 
Schellbronn. . . 

Kap. Neuenburg 

Ballrechten. 
Bamlach 
Bellingen . 
Eschbach. . 
Grißheim . 
Heitersheim 
Liel . . . 
manseim . 
Steinenstadt 

Kap. Neustadt. 

Altglashütten 
Breitnau 
Friedenweiler 
Göschweiler 
Gündelwangen 

(pro 1905/06, dar 
3,75 «&. U. 

Löffingen . 
Reiselfingen 
Saig . . . 
Schluchsee . 
Unadingen . 
Waldau . . 

Kap. Offenburg. 

Appenweier. . . 
Biberach . . . 
Bohlsbach . . . 
m#  

jk 
4 
3 
7 

19 
22 

7 
14 
10 
2 

10 
9 
5 
5 

33 
8 

10 

1 
32 
4 

5 
9 
3 
6 
5 

10 
3 
2 
5 

20 
15 

9 
3 

13 

10 
7 
7 

11 
8 

10 

28 
7 

21 
8 

4 

51 
60 
20 
27 
21 

15 
8 45 

50 
01 

50 

22 

70 

63 

25 
08 
45 

Ebersweier . . 
Gengenbach . . 
Griesheim . . 
Oberharmersbach 
Oberkirch , . 
Ortenberg . . 
Urloffen. . . 
Weier . . . 
Weingarten. . 
Windschläg . . 
Zell a. H. . . 

Kap. Ottersweier 

Achern . . . 
Jllenau . . . 
Altschweier . . 
0#. . . . 

. . 
Eisenthal . . 
Erlach . . . 
Honau . . . 
Hügelsheim. . 
Iffezheim . . 
Kappelwindeck . 
Lauf .... 

. . 
Moos ... 
Neusatz . . . 
Neuweier . . 
Oberachern . . 
Plittersdorf 
Renchen. . . 
Sasbachwalden 
Schwarzach . . 
Sinzheim . . 
Söllingen . . 
Stadelhofen 
Steinbach . . 
Stollhofen . . 
Thiergarten 
Ulm bei Lichtenat 
Ulm b. Oberkirch 
Nnzhurst. . . 
Vimbuch . . 
Wagshurst . . 
Waldulm . . 
Weitenung . . 

Kapitel 
Philippsburg. 

Hambrücken 
Huttenheim. . 
Kirrlach . . . 
Neudorf . : . 
Philippsburg . 
Rheinsheim 

Kap. St Leon. 
Eichtersheim . 
Kronau . . . 

M>. fdf 
5 50 

13 63 
6 — 

11 69 
10 — 

16 50 
5 — 
8 — 

4 
ln 70 
30 57 

22 70 
3 — 

10 — 
33 53 

6 25 
15 40 
15 — 
2 15 
3 34 

27 — 
27 — 

9 — 
11 — 
6 — 
6 — 

21 — 
8 50 
5 75 
2 — 
6 35 

10 50 
25 — 

5 50 
5 — 

23 — 
8 — 
3 62 
5 — 

10 — 
5 — 

23 38 
10 — 
13 24 

8 — 

8 — 

20 — 

7 — 
7 — 
5 — 
7 — 

5 23 
15 — 
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Landshausen 
m# . . 
Malschenberg 
Oestringen . 
Rettigheim . 
Rohrbach . 
St. Leon . 
Stettfeld 
Tiefenbach . 
Zeuthern . 

Kap. Stoüach. 

Bodman . . 
Bonndorf . . 
Gallmannsweil 
Heudorf . . . 
Hindelwangen . 
Hoppetenzell . 
Langenrain. . 
Liggeringen 
Liptingen . . 
Ludwigshafen . 
Mahlspüren 
Mainwangen . 
Möggingen . . 
Mühlingen . . 
Nesselwangen . 
Raithaslach. . 
Rorgenwies. . 
Schwandorf. . 
Stahringen. . 
Stockach. . . 
Wahlwies . . 
Winterspüren . 
Zizenhausen 

Kap. Stühlingen. 
Achdorf . . . . 
Eschach . . . . 
Ewattingen. . . 
Fützen . . . . 
Grafenhausen . . 

(dar. 6 M von 
Birkendorf) 

Lembach. . . . 
Riedern . . . . 
Schwaningen . . 
Stühlingen . . . 
Untermettingen 
Weizen . . . . 

Kap. Tauber- 
bischofsheim. 

Boxthal. . . 
Dittwar . . 
Dörlesberg. . 
Eiersheim . . 
Gisstgheim . . 
Hochhausen. . 
Jmpfingen . . 

Jk. 
13 
14 
5 

13 
9 
5 

20 
6 
4 
5 

20 
6 
3 
6 
2 
6 
3 
6 
5 
6 
4 
4 
3 
5 
3 
7 
4 
3 
8 
8 
6 
3 
6 

1 
1 
4 
8 

16 

5 
12 
2 

10 
6 
7 

55 

48 

24 

90 

78 
45 

06 
50 
74 

50 
45 

86 

4 
7 
3 

10 
7 

15 
7 

50 

90 

30 
50 
50 

64 

50 

Königheim . . . 
Reicholzheim . . 
Tauberbischofsheim 
Uissigheim . . . 
Wenkheim . . . 
Werbach . . . 
Wertheim . . . 

Kap. Triberg. 
Dauchingen. . 

. . 
Hausach . . . 
Neuhausen . . 

(dar. 9,304Lv. Ober 
eschach.) 

Neukirch. . 
Nußbach 
Rippoldsau. 
Rohrbach . 
Schenkenzell 
Schönwald . 
Schonach 
Tennenbronn 
Triberg . . 
Weilersbach 

(dar. 4,29 Ji von 
ßaWel) 

Wolfach . . . 

Kap. Billingen. 
Döggingen . . 
Donaueschingen 
Grüningen . . 
Hammereisenbach 
Heidenhofen 

(b. m.) 
Hubertshofen . 
Neudingen . . 
Pfaffenweiler . 
Pfohren. . . 
Schönenbach . 
Thannheim . . 
Unterkirnach 
Urach . . . 
Billingen . . 
Böhrenbach 

Kap. Waibstadt. 
Aglasterhausen 
Balzfeld. . 
Bargen . . 
Dielheim 
Ganangelloch 
Grombach . 
Haßmersheim 
Heinsheim . 
Mauer . . 
Mühlhausen 
Neunkirchen 
Obergimpern 
Richen . . 

Jk 
10 
15 
27 

4 
4 

10 
10 

6 
6 

14 
13 

13 
9 

13 
5 

16 
30 
15 
15 
40 
11 

10 

15 
22 

8 
2 

10 

6 
7 
5 
2 

10 
2 

13 
13 
30 
21 

5 
5 
5 

65 
6 
7 
3 
3 

13 
3 
5 

11 
2 

4 

50 

30 
15 

80 

10 

89 

09 

65 

80 

14 

19 

50 
50 

Rothenberg 
Schlüchtern 
Siegelsbach 
Sinsheim 
Spechbach 
Steinsfurth 
^a#abt 
Zuzenhausen 

Kap. Waldkirch. 
Bleib# . . . 
Bleichheim . . . 

(dar. 4,82 M von 
Nordweil.) 

Buchholz . . . 
Elzach . . . . 
Glotterthal . . . 
Hecklingen . . . 
Heuweiler . . . 
Holzhausen . . . 
Neuershausen . . 
Oberbiederbach. . 
Oberprechthal . . 
Oberwinden . . 
Reuthe . . . . 
Siegelau . . . 

Kap. Waldshut. 
Aichen . . . 
Berau . . . 
Bernau . . . 
Brenden. . . 
Dogern . . . 
Herrischried 
Hierbach. . . 
Hochsal . . . 
Höchenschwand. 
Krenkingen . . 
Luttingen . . 
Menzenschwand 
Niederwihl . . 
Nöggenschwihl . 
Schlageten . . 
Unteralpfen 
Unteribach . . 
Urberg . . . 

. . 
%Baü)8%ut . . 
Weilheim . . 

Kap. Walldürn. 

mwm . . . 
Bretzingen . . 
Gtferb . . . 
Gerichtsstetten. 
Hardheim . . 
Pülfringen . . 
Rippberg . . 
Schweinberg . 
Waldstetten 

Jk 
6 
4 
5 

20 
5 
7 

25 
10 

9 
8 

4 
24 
55 

7 
10 
6 
9 
4 

3 
4 
5 
3 

38 
3 
8 

21 
14 
2 
2 
8 
5 
7 
5 
5 
6 
7 

15 
52 
14 

45 
10 

7 
7 

25 
1 
5 

10 
9 

4 

30 
35 

23 
80 

7 
5 
7 
5 — 

70 
36 
30 

50 
30 
75 

10 

80 
70 

Kap. Weinheim. 
Dossenheim . . 
Edingen . . . 
Hemsbach . . 
Hohensachsen . 
Ladenburg . . 
Leutershausen . 
Sandhofen . . 
Seckenheim. . 
Schriesheim 
SGMftabt . . 
Weinheim . . 

Kap. Wiesenthal 
Beuggen. . . 
Eichsel . . . 
Leopoldshöhe . 
Minseln . . . 
Murg . . . 
Nollingen . . 
Oberschwörstadt 
Rickenbach . . 
Schönau . . . 
Stetten . . . 
Todtmoos . . 
Todtnauberg . 
Warmbach . . 
Wieden . . . 
Wyhlen . . - 
8eKi. %ß. . . 

D. Landkapitel in 
HohenMern. 

Kap. Haigerloch. 
Dettensee . . . 
Liessen . . . . 

(dar. 2 Ji f. Sale- 
sianer.) 

Fischingen . . . 
Glatt . . . . 
Höfendorf . . . 
Stetten . . . . 
Trilfingen . . . 

Kap. Hechingen. 
BoK  
Rangendingen . . 
Stein  
Steinhofen . . . 
Weilheim . . . 
Zimmern . . . 

(dar. 2,90 M. von 
Wessingen) 

KP. Sigmaringen. 
Ablach . . . . 
Bingen . . . . 
Dietershofen . . 

jtb. rÿj 

16 20 
3 35 

10 — 

5 29 
10 — 

8 55 
6 05 

10 — 

3 51 
6 — 

3 — 

12 49 
5 35 
3 32 
5 50 

25 — 

3 — 

18 — 

9 90 
14 72 
10 70 
18 49 

7 20 
1 86 
6 — 

10 50 
54 60 

3 — 

7 50 

1 — 
2 20 

20 — 

10 — 

5 — 

6 75 
3 - 

6 — 

2 - 

1 75 
3 76 

5 50 
12 — 

3 40 
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Einhart . . . . 
Esseratsweiler . . 
Habsthal . . . 
Hausen a. A. . . 
Krauchenwies . . 
Laiz  

(bar. 1,60 M. von 
Jnzigkofen.) 

Jk. 
3 
8 

10 
5 
9 

11 

4 

35 

70 
47 
30 

Liggersdorf. . 
Mindersdorf . 
Ostrach . . . 
Ruelfingen . . 
Siberatsweiler. 
Sigmaringen . 

(bar. 5 M. von 
Schmeien) 

Jk 
2 
4 
5 
5 
6 

25 

4 

20 
Tafertsweiler 
Thalheim . 

Kap. Beringen. 

Jungnau . . 
Kettenacker . . 

Jk. 
6 
3 

4 

50 

Melchingen . 
Steinhilben. 
Straßberg . 
Trochtelfingen 
Veringendorf 

3 
5 

15 
9 

4 

Fr ei bürg, den 1. März 1907. 

Erzbischöfliche Kollektur. 

Verantwortlich« Redaktion: Erzb. Kanzlei. — Druck ber I. Dilger'schen Buchbruckerei in Freibura. 


